
Gottenheim. Das Fundament für
den vorgesehenen Anbau ans Feu-
erwehrhaus ist bereits fertig gegos-
sen. Aktuell, arbeite die beauftrag-
te Holzbau-Firma in ihren Werk-
stätten an den Bauelementen für
das künftige Gebäude, erläuterte
der beauftragte Architekt Lothar
Wolf in der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung. Daher passiere derzeit
nicht viel auf der Baustelle. An-
schließend wurden vom Ratsgre-
mium die Arbeiten für die Haus-
technik, nämlich die Elektroarbei-
ten, die Arbeiten an der Heizung
und die Sanitärinstallation ein-
stimmig vergeben.

„Für die Haustechnik empfehlen
wir eine Direktvergabe“, erklärte
Architekt Wolf. „Die ausgewählten
heimischen Firmen verfügen über
eine gute Kenntnis der Gegeben-
heiten im bestehenden Gebäude
und sind bei Bedarf jederzeit ver-
fügbar.“ So eine Direktvergabe sei
laut den geänderten Wertgrenzen
für Bauaufträge von Kommunen in
Baden-Württemberg bei einem
Auftragswert von bis zu 100.000
Euro zulässig, erläuterte Wolf. Die
vorgelegten Angebote seien rech-
nerisch, technisch und wirtschaft-
lich geprüft worden, die aufgerufe-
nen Preise seien marktüblich. Ins-
besondere auch, weil laut dem Sta-
tistischen Bundesamt der
Baupreisindex seit der Kosten-
schätzungvomSeptember2022bis
heute um 18,1 Prozent gestiegen sei.

Für die Elektroarbeiten wurde
die Firma Danzeisen aus Gotten-
heim zur Abgabe eines Angebotes
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aufgefordert. Der Angebotspreis
liegt bei gut 16.500 Euro brutto, die
Kostenschätzung war laut Vorlage
von 9.900 Euro ausgegangen. Das
Angebot beinhalte aber zusätzlich
auch die Beleuchtung im Wert von
rund 4.650 Euro, die ursprünglich
in einer anderen Kostengruppe ein-
gerechnet gewesen seien, erläutert
der Architekt. „Unter Berücksichti-
gung der Preissteigerung liegt das
Angebot damit im Rahmen der
Kostenschätzung.“

Ein ähnliches Bild zeigt sich
beim Heizungsbau; der Angebots-
preis der heimischen Firma Maurer
liegt bei knapp 16.000 Euro, die
Kostenschätzung lag bei 12.500 Eu-
ro. Das Angebot enthalte aber, laut
Wolf, zusätzlich die Abdichtungs-
bahn und die Zusatzdämmung un-
ter dem Estrich, was rund 2.630 Eu-
ro koste. Weiterhin sei nachträglich

entschieden worden, eine Lüf-
tungsanlage einzubauen, diese
Kosten kämen noch hinzu. Bei der
Sanitär-Installation wurde eben-
falls die heimische Firma Maurer
aus Gottenheim angefragt, hier lag
die Kostenschätzung im Jahr 2022
bei 16.700 Euro, der Angebotspreis
beträgt nun gut 20.800 Euro. „Un-
ter Berücksichtigung der Preisstei-
gerung liegt der Kostenvoranschlag
damit knapp 1.100 Euro über der
Kostenschätzung, er empfehle
trotzdem das Angebot anzuneh-
men, so Wolf. Letztlich lägen die
Kosten bei den bisher und in der
Sitzung neu zu vergebenden Ge-
werken insgesamt noch immer um
rund 91.000 Euro unter der ur-
sprünglichen Kostenschätzung
vom2022.DenVergabeempfehlun-
gen stimmte der Gemeinderat ein-
stimmig zu. (mag)

Auf der bereits fertig gestellten Bodenplatte soll der Anbau an das beste-
hende Feuerwehrhaus in Gottenheim nun errichtet werden. Foto: mag
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